
HERZLICH WILLKOMMEN IM

In den Ausstellungsräumen im Haus für Kunst und Kultur

am 15. und 16. März 2014
jeweils von 11 bis 17 Uhr
Eintritt € 2,- · Kinder bis 16 Jahre frei

Genießen Sie das Osterfest und lassen Sie sich einstimmen
von unserem Roggenburger Ostermarkt.

OOOOO9.Roggenburger
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Eintritt € 2,- · Kinder bis 16 Jahre frei

Genießen Sie das Osterfest und lassen Sie sich einstimmen
von unserem Roggenburger Ostermarkt.

In den Ausstellungsräumen im Haus
für Kunst und Kultur

am 15. und 16. März 2014
jeweils von 11 bis 17 Uhr
Eintritt € 2,- . Kinder bis 16 Jahre frei

Genießen Sie das Osterfest und lassen
Sie sich einstimmen von unserem
Roggenburger Ostermarkt.
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Unser Arrangement beinhaltet für Sie:

ab 175,00 € pro Person und Aufenthalt im Doppelzimmer
ab 164,00 € pro Person und Aufenthalt im Einzelzimmer

(nach Verfügbarkeit vom 1. März 2014 bis 31. März 2014 (Abreise)), 3 Tage/2 Übernachtungen

„Laacher Frühlingserwachen“
Das Schöne am Frühling ist, dass er immer gerade dann kommt,
wenn man ihn am dringendsten braucht. Jean Paul

• 2 Übernachtungen im Doppel- oder Einzelzimmer
• ein "Laacher Frühjahrsgruß" auf Ihrem Zimmer
• 2 x Frühstücksbuffet von unserem Buffet "gesund & vielfältig"
• Begrüßungscocktail "Springtime"
• Jeweils abends ein 3-Gang-Menü im Rahmen unserer Halbpension (3 Hauptgänge zur Wahl)
• Kostenlose Nutzung unserer "Badestub" mit Pool, Sauna, Sanarium, Infrarotkabine, Dampfbad und Kneippgraben
• Kostenlose Nutzung der hauseigenen Fahrräder und Nordic-Walking-Stöcke (nach Verfügbarkeit)
• Wireless Lan (im gesamten Hotel kostenlos verfügbar)

Auf Ihren Besuch freuen wir uns !

10.–12.Oktober
2014

10.–12.Oktober
2014

Freitag,
Samstag,
Sonntag

12. 10. um 14.00 Uhr: Eröffnung mit Blasmusik, Marktende um 18.00 Uhr
13. 10. um 10.00 Uhr: Marktbeginn, Marktende um 18.00 Uhr
14. 10. um 09.00 Uhr: Festgottesdienst, anschließend Markt, Marktende um 17.30 Uhr
weitere Informationen unter http://www.klostermarkt-ottilien.de
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Warum nicht nach Berlin?
Das oft verborgene katholische Leben in der Hauptstadt ist bei zwei Reisen von „Ragg’s Domspatz“ zu entdecken

Es sorgte für Gesprächsstoff, als die
Agentur „Ragg’s Domspatz“ vor zwei-
einhalb Jahren erstmals Pilgerreisen
nach Berlin anbot. Heute, nach sechs
erfolgreichen Fahrten, hat sich die Idee
durchgesetzt. Vivian und Michael Ragg
geben wieder Einblicke in die oft ver-
borgene katholische Welt der Haupt-
stadt; diesmal gemeinsam mit einem der
größten katholischen Reiseveranstalter,
dem Bayerischen Pilgerbüro in Mün-
chen. Im Gespräch erläutert Michael
Ragg, was diese „Berlin katholisch“-
Reisen so besonders macht.

Berlin ist ein angesagtes Reiseziel. Aber
warum sollen gerade Katholiken in die

Hauptstadt reisen? Was erwartet sie
dort?

Weil sie dort wieder Mut und Hoff-
nung bekommen. Weil sie dort wie nir-
gendwo sonst sehen können, wie sich
die katholische Kirche angesichts größ-
ter Herausforderungen behauptet und
im guten Sinn erneuert. Weil sie dort se-
hen, dass und warum Kirche auch in
Deutschland Zukunft hat, nicht durch
Anpassung an den Zeitgeist, sondern
durch geistgewirkte Erneuerung des
Glaubens und Handelns.

An welchen Stationen kommen Ihre Pil-
ger ins Staunen?

Das geschieht immer, wenn sich im
„Trendbezirk“ Prenzlauer Berg die gro-
ße Herz-Jesu-Kirche mit jungen Men-
schen füllt, die ehrfürchtig Messe feiern.
Wenn die Pilger durch das von außen
kaum wahrnehmbare Tor zum Institut

St. Philipp Neri im Problemkiez Wed-
ding in eine anderen Welt eintreten.
Wenn indische Priester in der Sankt-
Clemens-Kirche die Hand zum Segen
auflegen. Aber auch die Zeugnisse der
von Abhängigkeit befreiten Suchtkran-
ken auf der „Fazenda da Esperanza“,
die Begegnung mit den Schutzengeln
vernachlässigter Kinder in der Arche in
Hellerdorf oder der Empfang durch die
großartigen Seminaristen im Priesterse-
minar Redemptoris Mater geben Impul-
se, wieder neu ernst zu machen mit dem
eigenen Glauben.

Das Erzbistum Berlin blickt mit Wohl-
wollen auf Ihre Reisen. In diesem Jahr
werden Ihre Gruppen nicht nur in der
Apostolischen Nuntiatur, sondern erst-
mals auch im Erzbischöflichen Ordina-
riat empfangen. Woher kommt das?

Die Berliner Katholiken leisten unter
den Bedingungen einer Großstadt mit
vielen Konfessionslosen und Anders-
gläubigen viel für das ganze katholische
Deutschland. Sie freuen sich, wenn das
auch anderswo wahrgenommen wird.

Aber eigentlich beschenkt sind dieje-
nigen, die aus dem ganzen deutschen
Sprachraum nach Berlin kommen und
erfahren, was eine Teilnehmerin so aus-
gedrückt hat: „Die Reise in das katholi-
sche Berlin hat mein Leben bereichert.
Ich möchte vielen Menschen davon er-
zählen.“

Was würden Sie sich für die Zukunft
der Reisen ins katholische Berlin wün-
schen?

Dass auch unsere Pfarrgemeinden das
katholische Berlin als ein Reiseziel ent-
decken, mit dem sie alle Generationen
auf besondere Weise ansprechen kön-
nen. DT/pd

Die Reisen 2014 finden statt vom 26. April
bis 2. Mai und vom 30. August bis 5. Sep-
tember. Anmeldung und Beratung beim
Bayerischen Pilgerbüro, Postfach 20 05 42,
80005 München, Tel.: (0 89) 54 58 11 94

Berlin hat mehr zu bieten als Sehenswürdigkeiten. Für Katholiken ist das kirchliche
Leben in der Hauptstadt ein Lehrstück gelebten Glaubens inmitten einer säkularisier-
ten Gesellschaft und einer nicht- oder andersgläubigen Mehrheit. Foto: Stache/dpa


